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Menschenrechtswoche Tübingen 2017 

 

 

 

Menschenrechte sind Frauenrechte – Frauenrechte sind Menschenrechte 

Feminismus bewegt ... Tübingen 

 

Sonntag, 25.06.2017 

Workshop und Stadtrundgang in Tübingen im und mit BAF e.V. 

Menschenrechte werden Frauen* bis heute immer wieder verwehrt. Nach wie vor ist es nicht selbst- 

verständlich, dass Menschenrechte auch immer Frauenrechte sind. Übersehen wird häufig, dass 

Menschenrechte erst dann universal sind, wenn sie auch Frauen*rechte sind.  

In Geschichte und Gegenwart kämpf(t)en Frauen* für universale Menschenrechte auch in Tübingen. 

Überall in der Stadt finden sich ihre Spuren und Geschichte(n), eingeschrieben in Gebäuden und auf 

Plätzen. BAF e.V. lädt ein dem in einem Workshop nachzugehen und bei einem Stadtrundgang 

konkreten Spuren zu folgen.  

 

 

 

Workshop, Sonntag 25.06.2017, 12:00 -14:30 Uhr 

 

Stadtrundgang Sonntag 25.06.2017, 15:00 -17:00 Uhr 

 

Details siehe nächste Seite und www.baf-tuebingen.de 
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Workshop, Sonntag 25.06.2017, 12:00 -14:30 Uhr 

im BAF e.V. Rümelinstr. 2, 72070 Tübingen, erstes OG 

                             – unsere Räume sind leider nicht barrierearm – 

maximal 14 Teilnehmende, Anmeldung erwünscht bis 21.06.2017 unter: info@baf-tuebingen.de 

die Teilnahme am Workshop ist keine Voraussetzung zur Teilnahme am Stadtrundgang 

all genders welcome 

In diesem Workshop eignen wir uns gemeinsam Geschichte(n) an in Vorberei-

tung auf den Stadtrundgang am Nachmittag. Dazu öffnen wir unser baf-Archiv 

für die Teilnehmenden des Workshops. Die konkrete Berührung von und Be-

schäftigung mit Archivmaterial aus dem BAF eröffnet uns die Chance, (sinnlich) zu erfahren und 

(haptisch) zu begreifen, wie und mit welchen Bedeutungen das Thema ‚Menschenrechte sind 

Frauenrechte – Frauenrechte sind Menschenrechte‘ lokal in Tübingen verwurzelt ist. 

Von der ‚Erklärung der Rechte der Frau und Bürgerin‘ – bereits 1791 verfasst von Olympe der 

Gouges – über das Recht auf politische Partizipation über Teilhabe am öffentlichen Raum bis zum 

Recht auf ein Leben frei von Gewalt etc., suchen wir zusammen in unserem baf-Archiv Spuren 

von ‚Menschenrechte leben. Demokratie stärken‘ in Tübingen. Im Sinne von Artikel 10 der Erklä-

rung von Olympe de Gouges „Die Frau hat das Recht, das Schafott zu besteigen. Gleichermaßen muss 

ihr das Recht zugestanden werden, ein Podium zu besteigen“ setzen wir uns mit einem Blick auf 

Menschenrechte auseinander, der auch 2017 in seiner radikalen Universalität immer noch nicht 

selbstverständlich ist und teilweise gar als feministisches Emanzentum belächelt wird. 

 

Stadtrundgang Sonntag 25.06.2017, 15:00 -17:00 Uhr 

Treffpunkt: Marktplatz Tübingen 

Die Teilnahme am Workshop ist keine Voraussetzung zur Teilnahme  

all genders welcome 

In unserem Stadtrundgang erlaufen wir uns Geschichte(n) von Frauen*. In Bewegung erleben wir, 

dass auch in Tübingen das Thema ‚Menschenrechte sind Frauenrechte – Frauenrechte sind Men-

schenrechte‘ verwurzelt ist, obwohl auch 2017 in seiner radikalen Universalität immer noch nicht 

selbstverständlich und teilweise gar als feministisches Emanzentum belächelt.  

Wie z.B. Kämpfe um das Recht auf öffentlichen Raum und politische Par-

tizipation, Freiheit von Gewalt in Tübinger Gebäuden und auf Tübinger 

Plätzen eingeschrieben sind, erfahren wir unter anderem am Beispiel des Tübinger Nacht-SAM, 

dem Recht auf Bildung und Religionsfreiheit (im doppelten Sinn). So entdecken wir zusammen 

Orte neu und sehen sie in der Perspektive von ‚Menschenrechte leben. Demokratie stärken‘ auch 

als feministischen Beitrag zu einer Universalisierung von Menschenrechten.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Schafott

